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der Reformierten Kirchen

Liebe Leserin, lieber Leser

Wer hat nicht schon – voller guter 
Vorsätze – die Bibel aufgeschlagen und 
zu lesen begonnen? 
Was wir uns von der Lektüre der Bibel 
erhoffen oder versprechen oder was wir 
dabei erfahren, ist mit Sicherheit für 
jeden Menschen unterschiedlich, aber 
wir alle (so behaupte ich) stossen früher 
oder später auf einen Text, den wir 
nicht verstehen, bei dessen Lektüre 
wir innerlich den Kopf schütteln oder 
schliesslich sogar entmutigt oder 
entnervt die Bibel wieder zur Seite 
legen. Wussten wir’s doch! – dieses 
Buch kann man einfach nicht verstehen /
ist halt leider hoffnungslos veraltet /  
hat uns nichts mehr zu sagen!

Markus 8 bietet einigen Anlass zu 
solchen Reaktionen … Wunder- und 
Heilungsgeschichten sind an sich schon 
eine Herausforderung für unsere 
Sicht auf die Welt und unser Verständ-
nis davon. Sei es nun die Speisung 
der Viertausend oder die Heilung eines 
Blinden – der moderne, aufgeklärte 
Menschenverstand wird von diesen 
Erzählungen strapaziert!

Ausserdem kündet Jesus sein Leiden an 
und lehrt zu falschen Propheten und 
richtiger Nachfolge. Harte Worte wählt 
Jesus, wenn es um die richtige Nach-
folge geht. Hart, aber nicht unbedingt 
klar …
Wenn jemand mit ihm gehen wolle, 
müsse er sich selbst verleugnen und  
sein Kreuz auf sich nehmen und Jesus 
nachfolgen. Jesus scheint hier zu 
verallgemeinern – «die» Menschen  
sind so und so. Und einige dieser 

menschlichen Eigenschaften stehen  
der wahren Nachfolge also im Weg und 
müssen verleugnet werden.
Klar ist: Nicht alle sind dazu gemacht 
respektive nicht alle haben die Kraft 
oder die Bereitschaft zu einem 
 aussergewöhnlichen Opfer. Nur: Müssen 
alle dazu bereit sein?

Glauben hat, je nach theologischem 
Hintergrund, entweder mehr das 
Gesicht von Fürwahrhalten oder von 
Überzeugtsein. Mir persönlich steht  
das vertrauensvolle Fürwahrhalten 
näher als das andere ausschliessende 
Überzeugtsein. 
Überzeugt bin ich davon, dass alle 
Menschen ihre eigene Würde haben. 
Fürwahrhalten möchte ich, dass alle 
Menschen etwas Göttliches in sich 
tragen, das uns zu ausserordentlichen 
Leistungen aus Liebe und Empathie 
fähig macht, nicht aber aus Angst. Ist 
dies nun Selbstverleugnung?

Ja, die Bibel ist nicht immer einfach zu 
verstehen! Statt nun einfach bei 
 schwierigen Passagen abzuhängen, kann 
es bisweilen passieren und ist meines 
Erachtens unbedingt zu bevorzugen, 
dass ein biblisches Bild uns zu eigenen 
Gedankenausflügen verleitet.
Die Frage Jesu: Was nützt es dem 
Menschen, die ganze Welt zu gewinnen 
und sein Leben einzubüssen?, können 
wir uns ganz konkret selber stellen  
und uns vorstellen, wie wir uns in 
bestimmten Lebenskontexten verhalten 
würden.

Uns steht heute die ganze Welt offen 
– wir haben nahezu unbeschränkte 
Mittel, die Welt zu bereisen, ein Viel-

faches dessen zu konsumieren, was wir 
benötigen. Wir können auch in Ver-
suchung geraten, mit allen Mitteln 
beruflich voranzukommen versuchen.

Was aber nützte dies, wenn wir uns 
damit der eigenen Lebensgrundlagen 
beraubten? Wenn wir bald nirgendwo 
mehr «unberührte» Natur bewundern 
könnten, wenn Wasser und Atemluft 
plötzlich knapp würden? Was wäre das 
für ein Leben, wenn ein Prüfungsresultat 
oder sogar ein akademischer Titel  
nicht mit lauteren Mitteln erreicht 
worden wäre?

Manchmal stehen wir unter grossem 
Druck durch die eigenen Wünsche oder 
von aussen – vielleicht sogar von 
 denjenigen, von denen unser Weiter-
kommen abhängt. Sich in diesen 
 Momenten treu zu bleiben, ist jedoch 
absolut unabdingbar! Selbstverleugnung 
wäre hier ganz und gar fehl am Platz 
und falsch verstanden!

Wenn wir uns zuweilen vorstellen, wie 
wir uns in Extremsituationen verhalten 
würden, erhoffen sich vermutlich die 
meisten von uns, dass wir uns «richtig» 
verhalten würden. Richtig müsste dabei 

bedeuten, je nach Situation rücksichts-
voll, zum Wohle aller oder der Mehrheit, 
ethisch korrekt. 
Die Erfahrung zeigt aber leider: nicht alle 
haben den gleichen Ehrenkodex bzw. die 
gleichen Vorstellungen von Ethik. 
Schockierend ist dies vor allem dann, 
wenn man dort damit konfrontiert wird, 
wo man es am wenigsten erwarten 
würde. An Ausbildungsstätten, bei 
Menschen in Machtpositionen oder in 
Beziehungen.

Wie handeln wir «richtig», aus Liebe  
zu uns selbst und zu unseren Mit-
menschen? Und sind wir dann in der 
Nachfolge Christi? Ich glaube, wir 
handeln dann richtig, wenn wir nicht 
den ersten Stein werfen, wenn wir  
auch die andere Backe hinhalten, wenn 
wir uns verhalten in der Hoffnung  
auf und im Glauben an den, der sagte:

Bittet, so wird Euch gegeben, 
suchet, so werdet Ihr finden, 
klopfet an, so wird Euch aufgetan. 
Denn jeder, der bittet, empfängt, 
und wer sucht, der findet und wer 
anklopft, dem wird aufgetan.

RENATE BEYELER, RÜDERSWIL

MARKUS-EVANGELIUM – ACHTES KAPITEL  

Vom Verstehen… 

Bis nach Ostern 2024 werden wir Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Oberemmental 
an dieser Stelle jeweils über ein Kapitel aus dem Markusevangelium nachdenken. 
Viele Theologinnen und Theologen nehmen an, dass das Markusevangelium das 
erste und älteste der vier Evangelien in der Bibel ist. In der Bibel wird ein Markus in 
Apostelgeschichte 12,12 erwähnt. Er dürfte Petrus, aber auch Paulus gekannt  
haben und hat wohl ältere Erzählungen und Überlieferungen über Jesus Christus 
zusammengetragen. Wir lesen diese Bibeltexte dabei bewusst als «Kinder unserer 
Zeit» und denken über mögliche Bedeutungen für uns nach.

Jede*r zweite Mitarbeitende wird im Verlauf
seines Arbeitslebens einmal Anzeichen einer
psychischen Erkrankung zeigen. Wenn die
psychische Gesundheit leidet, leidet bald
auch die Arbeitsleistung – es kommt zu
Ausfällen oder gar Arbeitsplatzverlusten. Als
Führungskraft lernen Sie im Kurs, auf die
psychische Gesundheit Ihrer Mitarbeitenden
zu achten und bei Veränderungen darauf zu
reagieren. Sie üben Anzeichen psychischer
Krankheiten frühzeitig zu erkennen und in
Kommunikationsübungen Erste-Hilfe-
Gespräche zu führen.

14. OKTOBER 2023 8.00-12.00 UHR
ODER
15. NOVEMBER 2023 18.00-22.00 UHR 

Leitung: Tom Böglli
Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus
Dauer: 4h
Kursgeld: 220 CHF (für reformierte
Kirchenmitglieder 100 CHF Rabatt)

Information und Anmeldung bis
14. September oder 15. Oktober:
Pfarrerin Manuela Grossmann
grossmann@kirchenlangnau.ch
034 408 00 63 / 079 780 33 75

Weitere Daten, auch Webinare
unter www.ensa.swiss

ERSTE-HILFE-KURS
 

FÜR PSYCHISCHE GESUNDHEIT IM UNTERNEHMEN
 

 

FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE 
 

 

Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Langnau

Premiere: 
Freitag, 10. November 2023

Samstagsvorstellung:
11. November 2023

Sonntagsvorstellung:
12. November 2023

Tickets jetzt verfügbar:
www.langnau350.ch

Theater
Es Huus vou Tröim

Evangelisch-reformierte Kirche

Bärenplatz 5 | 3550 Langnau

der Bibel und des Glaubens

Bild von  
Renate Beyeler

Freitag, 11. August 2023
«Wolkenbruchs wunderliche Reise 
in die Arme einer Schickse»
Schweiz 2018, Regie: Michael Steiner, 
Komödie 93 min.

Samstag, 12. August 2023 
«Die Brücken am Fluss»
USA 1995, Regie: Clint Eastwood, 
Filmdrama 135 min.

Filmbeginn 21.15 Uhr;  
Getränke und Snacks ab 20.30 Uhr 
Der Eintritt (inkl. Getränk und Snack) 
ist frei.

Bei schönem Wetter projizieren wir 
die Filme auf eine Leinwand im Bibel-
garten. Bei nassem Wetter werden die 
Filme in der Kirche gezeigt.

Herzlich lädt ein:
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www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsident: Stefan Bongiovanni, Mobile 079 354 61 09
Sekretariat: Cornelia Wegmüller und Renate Ramseier, Telefon 034 408 00 60
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 408 00 61
Pfarrkreis II: Peter Weigl, Telefon 034 408 00 62
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 408 00 63
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 408 00 64
Pfarramt Lebensart Bärau: Johanna Fankhauser, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Petra Wälti, Telefon 034 408 00 66
KUW-Koordination: Andrea Jordi, Telefon 034 408 00 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Priska Gerber, Telefon 079 780 53 63
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Telefon 079 228 26 76

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 3. August, 10.15 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld
mit Pfr. R. Jordi.

Freitag, 4. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. M. Benteli.

Sonntag, 6. August, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfr. R. Jordi, 
D. Wyss (Orgel) und Jodler Terzett 
Nicole Aemmer, Steffi   Loosi und Cécil 
Berger; anschliessend Kirchenkaff ee.

Mittwoch, 9. August, 15.00 Uhr
Hörbehinderten-Gottesdienst mit 
Abendmahl im Kirchli Bärau
mit Diakon A. Fankhauser.

Freitag, 11. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. P. Weigl.

Sonntag, 13. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. K. van Zwieten.

Sonntag, 13. August, 11.00 Uhr
Lüdere-Predigt mit Taufen
mit Pfrn. K. van Zwieten und 
dem Jodlerklub Sumiswald.

Freitag, 18. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. R. Jordi.

Samstag, 19. August, 18.00 Uhr
Taizé-Gottesdienst in der 
 katholischen Kirche 
mit Pfr. P. Weigl und Diakon P. Daniels. 

Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr
Abschluss-Gottesdienst vom 
 Erlebniswochenende
mit Pfrn. M. Grossmann; 
anschliessend Kirchenkaff ee.

Mittwoch, 23. August, 15.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Lebensart Bärau (Tannenhaus) 
mit Pfrn. J. Fankhauser.

Freitag, 25. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bibelsonntag und 
Abschluss des Erlebniswochenendes
mit Pfr. R. Jordi und dem 
 Allianz  Posaunenchor; 
anschliessend Kirchenkaff ee.

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufen
25. Juni
Aline Schüpbach, Signau

16. Juli
Janis Scheidegger, 
Spitzeneggholen 951, Gohl.
Jona Sommer, Moos 221.

Trauungen
17. Juni
Beatrice und Stefan Beetschen, 
Lenk.

15. Juli
Julia und Michael Kühni, Aspi 95, 
getraut in Würzbrunnen.

22. Juli
Daniela und Reto Gerber, 
Obere Hollern 438, Oberfrittenbach.

Beerdigungen
22. Juni
Ursula Anna Schürch-Pfenninger,
geb. 1931, dahlia Oberfeld.

28. Juni
Klara Rothenbühler-Antener, geb. 1924, 
dahlia Lenggen.

30. Juni
Helene Lehmann-Ruch, geb. 1932, 
dahlia Zollbrück.

14. Juli
Ernst Staub, geb. 1924, 
Alterszentrum Sumiswald.

Amtswochen
Woche 31 
1. bis 4. August: P. Weigl

Woche 32 
8. bis 11. August: R. Jordi

Woche 33 
15. bis 18. August: P. Weigl

Woche 34 
22. bis 25. August: M. Grossmann

Woche 35 
29. August bis 1. September: P. Weigl

Kirchenchor Langnau
Der Kirchenchor Langnau probt jeweils 
montags von 20.00 bis 22.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Wir gestalten 
Gottesdienste mit und singen Konzerte. 
Miteinander zu singen und zu musizie-
ren ist unsere Leidenschaft. Singfreudi-
ge sind herzlich willkommen! 
Kontakt: Susanne Bichsel, Präsidentin, 
Telefon 034 495 55 51
Stephanie Reist, Chorleiterin, 
Telefon 031 991 95 67

Wort zum Tag
Jeden Tag fi nden Sie auf 
unserer  Homepage 
(www.kirchenlangnau.ch) oder unter 
wortzumtag.ch Gedanken zu Religion und 
Spiritualität von Pfarr personen, Priestern, 
Prediger*innen, Katechet*innen, Dia-
kon*innen der  christlichen Religionsge-
meinschaften der Schweiz.
Das «Wort zum Tag» kann auch über 
die Telefonnummer 0844 444 111 gehört 
werden (32 Rappen pro Wort zum Tag), 
über Spotify oder Apple Podcasts.

Friedensgebet vor der Kirche
Jeden Abend von 18.45 bis 19.00 Uhr
Friedensgebet vor der reformierten
Kirche (neben den Denkmälern). 
Ab 18.40 Uhr läuten die Kirchenglocken. 
Alle Menschen und alle Glaubens-
richtungen sind herzlich willkommen 
mit uns für den Frieden einzustehen!

Abendmeditation
Ab 9. August jeden Mittwoch 
um 17.30 Uhr, an der Oberstrasse 6 
bei Silvia Winteler.

60+
Spielnachmittage

Mittwoch, 9. und 23. August, 
14.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

MITTEILUNGEN
Hier bin ich.

Simon Tschabold der Name, aufge-
wachsen in Langnau und nun frisch tätig 
im Kirchgemeinderat im Ressort der 
Jugend. Selbst bin ich auch immer noch 
ein jugendgebliebener Kindskopf, 
egal ob beim Karten-, Brett-, Video- 
oder auch dem Theaterspiel. Ich bin 
gelernter und aktuell tätiger Informatiker
bei der Schweizerischen Post AG.

Meinen Bezug zur Kirche habe ich 
während meiner langjährigen Tätigkeit 
bei der Reformierten Kirche Bern- 
Jura-Solothurn aufgebaut. Dort hatte 
ich das Vergnügen, allerhand Pfarr-
personen, Seelsorgerinnen, Ökumene, 
Sozialdiakonen und viele mehr bei 
ihrer Arbeit auf technische Weise zu 
unterstützen. Auch dort hatte ich die 
unerwartete aber nicht unschöne 
Überraschung von Pfarrerin Manuela 
Grossmann an der Kaff eemaschine 
überfallen zu werden, welche mich dann 
über kurz oder lang für die Tätigkeit 
im Kirchgemeinderat begeistert hat.

Für meine Tätigkeit im Rat erhoff e ich 
mir, dass ich meine junggebliebenen 
Allüren, mein technisches Know-how 
und meine berufl ichen Erfahrungen im 
reformierten Bereich einbringen kann, 
um die Kirche den Teenagern von heute 
näher zu bringen.

Ich freue mich schon auf die tolle 
Zusammenarbeit, auf die vielen neuen 
Erfahrungen und die zahlreichen 
 Möglichkeiten, um das Leben im schnü-
sigen Langnau nachhaltig zu verbessern.
HERZLICHST
SIMON

Vielfalt unter einem weiten Dach

Am Dankesfest für die Freiwilligen 
Ende Juni feierten über achtzig Frauen, 
Männer und Jugendliche zwischen 
sechzehn und neunzig Jahren einen 
Abend lang bei Musik, Theaterhäppchen, 
Gesang, Spiel, Speis und Trank die 
Gemeinschaft in der Vielfalt. Die unter-
schiedlichsten Menschen engagieren 
sich in über 30 Gruppen und bilden mit 
ihren Spezialitäten den Boden der 
kirchlichen Arbeit. Die Kirchgemeinde 
will den Menschen, ganz besonders 
den Freiwilligen ein Dach sein, weit 
genug, damit sie sich entfalten können 
und ihre Interessen, Bedürfnisse und 
Wünsche genügend Raum fi nden. 

Einige Wünsche haben die Gäste am 
Dankesfest auf einem Schirm – Symbol 
für ein weites, farbiges, leichtes und 
licht durchlässiges Dach – zum Ausdruck 
gebracht: Der Kirchenschirm! Jede/r, 
der / die ihn benötigt, um sich vor einem 
plötzlichen Gewitter zu schützen, darf 
ihn benützen. Er steht jeweils in einem 
der Ständer in der Kirche, dem Kirch-
gemeindehaus oder neben dem Pfarr-
haus, so lange, wie er zurückgestellt 
wird. Gehen Sie mit den Wünschen für 
Toleranz, Empathie, Gesundheit, 
 Frieden, Off enheit, etc. spazieren!
ANDREAS MICHEL, KIRCHGEMEINDERAT
PETRA WÄLTI, SOZIALDIAKONIN

NACHGEFRAGT BEI…
In diesem Jahr dürfen wir einen Blick 
in die spannenden Leben und 
den reichen Erfahrungsschatz unserer 
ältesten Mitglieder werfen.

Elisabeth Jakob-Althaus, 
89 Jahre 

An was glauben Sie?
Ich war 63 Jahre lang Bäuerin – für 
mich ist die Natur alles. Besonders die 
 Farbenpracht im Herbst gefällt mir. 
Die Ernte war zwar streng, brachte aber 
neues Mehl für Brot.

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Früher meine Blumen und meine 
Pfl anzung, heute vor allem 
meine Enkel- und Urenkelkinder.

Was würden Sie im Rückblick anders 
machen?
Ich würde Autofahren lernen. 
Auf 1000 m Höhe ist man auf gewisse 
Transporte angewiesen.

Welche Lebensweisheit hat Ihnen im 
Leben stets geholfen?
Einfach der Mensch sein, der ich bin, 
und nichts darstellen wollen, was nicht 
zu mir passt.

Was macht Ihnen Angst in der 
 heutigen Zeit?
Ich sorge mich manchmal um meine 
Jungen – ändern an der Welt kann ich 
aber nichts. Nach dem Krieg brauchte 
es auch Mut, einen Hof zu übernehmen 
und eine Familie zu gründen.

Was ist Ihr Ratschlag für die jüngere 
Generation?
Ich gebe keine Ratschläge. Ich hoff e, 
dass es auch der nächsten Generation 
gut geht und sie ihren eigenen Weg 
fi ndet.

Wer oder was hat Sie in Ihrem Leben 
am meisten geprägt?
Mein Mann! Das gegenseitige Vertrauen 
war sehr, sehr gross. Wir halfen 
 einander und waren füreinander da.

Was möchten Sie der Kirche gerne 
mitteilen oder schon lange sagen?
Man kann den Glauben leben, auch 
wenn man nicht so oft in die Kirche 
springt .

Du bist mein  Helfer, 
und unter dem 

Schatten  deiner 
Flügel  frohlocke ich.

PSALM 63,8

VERANSTALTUNGEN
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VERANSTALTUNGEN
Kranzniederlegung

Im Gedenken an die während dem 
1. Weltkrieg an der Grippeepidemie 
verstorbenen Soldaten aus dem 
 Emmental.

Montag 31. Juli 2023, um 17.30 Uhr 
beim Denkmal Kirche Langnau.
Worte: Pfarrerin Johanna Fankhauser 
und Hans Brechbühl
Organisation: Offi  ziersgesellschaft 
Langnau und Umgebung

Anschliessend Apéro.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Öff entlicher Ausfl ug
Dienstag, 15. August
Ausfl ug ins Haus der Religionen
mit Führung

10.25 Uhr Besammlung am 
Bahnhof Langnau vor dem Avec 
(Abfahrt 10.36 Uhr)

Rückkehr: 16.52 Uhr

Mitbringen: CHF 30.– in bar,
Fahrschein Langnau – Europaplatz retour

Anmeldung bis 8. August: 
Dora Fankhauser, Telefon 034 402 34 08, 
dora.fankhauser@bluewin.ch

Im Ausfl ug inbegriff en sind ein 
 Mittagessen und Kaff ee im Restaurant 
VANAKAM im Haus der Religionen.

Kurs «Letzte Hilfe»
Umsorgen von schwer erkrankten 
und sterbenden Menschen

Samstag, 18. November, 10.00 bis 16.00 Uhr
dahlia Lenggen / Saal (Hauptgebäude)
Asylstrasse 35, 3550 Langnau

Der «Letzte Hilfe»-Kurs vermittelt Basiswissen zu Fragen wie:
– Was passiert beim Sterben?
– Wann beginnt es?
– Wie kann man als Laie unterstützen und begleiten?
– Wo bekommt man Hilfe?

Der eintägige Kurs beinhaltet vier Themenschwerpunkte:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Körperliche, psychische, soziale und existentielle Nöte lindern
4. Abschied nehmen

Infos
Dauer des Kurses: 6 Stunden, inkl. Pausen
Mittagessen: Off eriert von dahlia

Kursleitung
Danielle Pfammatter, Pfl egefachfrau, MAS Palliative Care, zertifi zierte Kursleiterin
Pfr. Roland Jordi, Heimseelsorger dahlia Lenggen, zertifi zierter Kursleiter

Kontakt und Anmeldung
Pfr. Roland Jordi, Oberfeldstrasse 2, 3550 Langnau
Telefon 034 408 00 64, jordi@kirchenlangnau.ch
Anmeldungen bis 13. November. Die Platzzahl ist auf 15 bis 20 Personen 
 begrenzt. Es wird die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen berücksichtigt.

Die Kurskosten werden getragen von dahlia, der Reformierten  Kirchgemeinde 
Langnau und Lebensart Bärau.

Jede*r zweite Mitarbeitende wird im Verlauf
seines Arbeitslebens einmal Anzeichen einer
psychischen Erkrankung zeigen. Wenn die
psychische Gesundheit leidet, leidet bald
auch die Arbeitsleistung – es kommt zu
Ausfällen oder gar Arbeitsplatzverlusten. Als
Führungskraft lernen Sie im Kurs, auf die
psychische Gesundheit Ihrer Mitarbeitenden
zu achten und bei Veränderungen darauf zu
reagieren. Sie üben Anzeichen psychischer
Krankheiten frühzeitig zu erkennen und in
Kommunikationsübungen Erste-Hilfe-
Gespräche zu führen.

14. OKTOBER 2023 8.00-12.00 UHR
ODER
15. NOVEMBER 2023 18.00-22.00 UHR 

Leitung: Tom Böglli
Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus
Dauer: 4h
Kursgeld: 220 CHF (für reformierte
Kirchenmitglieder 100 CHF Rabatt)

Information und Anmeldung bis
14. September oder 15. Oktober:
Pfarrerin Manuela Grossmann
grossmann@kirchenlangnau.ch
034 408 00 63 / 079 780 33 75

Weitere Daten, auch Webinare
unter www.ensa.swiss

ERSTE-HILFE-KURS
 

FÜR PSYCHISCHE GESUNDHEIT IM UNTERNEHMEN
 

 

FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE 
 

 

Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Langnau

Premiere: 
Freitag, 10. November 2023

Samstagsvorstellung:
11. November 2023

Sonntagsvorstellung:
12. November 2023

Tickets jetzt verfügbar:
www.langnau350.ch

Theater
Es Huus vou Tröim

Evangelisch-reformierte Kirche

Bärenplatz 5 | 3550 Langnau

Voranzeige
An der Schwelle
Die Zeit der Pensionierung ist ein 
einschneidender Lebensabschnitt. 
Niemand, der pensioniert wird, 
hat  damit Erfahrung. Nebst den 
materiellen Themen stehen insbeson-
dere das Beziehungsnetz, das 
 körperliche Wohlbefi nden und die 
Frage nach sinn stiftenden Tätigkeiten 
im Zentrum. Wie will und kann ich 
leben, was soll und darf in den 
 nächsten 20 Jahren noch sein, was 
will ich an die nächste Generation 
weitergeben, wie will ich sterben?

In der Gemeinde Langnau stehen 
in den kommenden Jahren Hunderte 
von Frauen und Männern an dieser 
Schwelle.

Wie gehen sie damit um? Was 
 beschäftigt und was brauchen sie, 
damit der Übergang in die 
nächste Lebenszeit längerfristig 
gelingen kann?

Die reformierte Kirchgemeinde Lang-
nau, die politische Gemeinde Langnau 
und weitere Partner:innen wollen 
diese möglichen Fragen aufgreifen und 
gemeinsam mit den Menschen im 
neuen, dritten Lebensalter entsprechen-
de Angebote unterschiedlicher Form 
entwickeln.

Auftakt dazu ist der 
Dokumentarfi lm 
«Für immer Sonntag»
Donnerstag, 14. September 2023, 
19.00 Uhr, in der Kupferschmiede 
in Langnau 
Regisseur Steven Vit hat seinen Vater 
während drei Jahren auf seinem Weg 
in die Pensionierung fi lmisch begleitet. 
Sein Film gibt Einblick ins Leben des 
beschäftigten Rudy, der plötzlich mit 
viel freier Zeit konfrontiert wird.  
Anschliessend an den Film kommen 
der Regisseur und frisch Pensionierte 
ins Gespräch.

Infos und Kontakt: Petra Wälti
waelti@kirchenlangnau.ch

Voranzeige
Einsamkeit im Alter

Wer kennt sie nicht, die Momente 
oder Zeiten, in denen wir uns allein 
oder einsam fühlen? Je älter wir 
werden, desto wichtiger wird es, mit 
anderen Menschen den Kontakt zu 
pfl egen und in Beziehung zu bleiben. 
Die körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen erschweren oft den 
Schritt nach draussen. Wie gelingt 
es dennoch, Anteil am Leben zu 
nehmen, in Verbindung mit der 
 Umgebung und psychisch gesund zu 
bleiben?

Im Rahmen eines Pilotprojekts für 
Gesundheitsforschung zeigen 
 Seniorinnen und Senioren einer 
Theatergruppe aus Winterthur 
 mögliche Wege auf und laden zu 
Gesprächsrunden ein. 

Ausklang bei Tee, Kaff ee und Kuchen.

Mittwoch, 6. September 2023, 
19.00 bis 21.00 Uhr, 
Saal Kirchgemeindehaus Langnau
Dies ist ein Angebot der ref. 
 Kirchgemeinde zusammen mit dem 
FORUM ALTER(n).

Infos und Kontakte: 
Petra Wälti
Telefon 034 408 00 66

Walter Krähenbühl
Mobile 079 920 52 92

Eintritt frei

Voranzeige
Foodsave-Bankett
Schätze der Erde – 
das moderne Erntedankfest
Freitag, 22. September 2023, 
Beginn ab 16.00 Uhr, mit Apéro und 
Musik, beim Regionalmuseum 
« Chüechlihus» Langnau

Klimaschutz und Ernährung be-
schäftigen unsere Gesellschaft 
quer durch die Generationen und 
sozialen Schichten. 

Zum Beispiel landen ein Drittel 
der Lebensmittel, die wir kaufen im 
Abfall.

Als Trägerorganisationen organisieren 
die reformierte und katholische 
Kirchgemeinde zusammen mit enga-
gierten Akteur*innen der Foodsaver-
Szene Emmental, den Profi köchen 
Luca und Kevin und vielen Freiwilligen 
ein Foodsave-Bankett. 

Gemeinsam wollen wir sicht- und 
erfahrbar machen, dass wir weniger 
benötigen und aus Lebensmitteln, 
die nicht der Norm entsprechen, 
abgelaufen und immer noch hygienisch
einwandfrei sind, ein mehrgängiges, 
vorzügliches Menu gekocht werden 
kann. 

Alle Menschen sind zum Essen, 
 Trinken, zu Musik und Gesprächen an 
ein langes Bankett mit weissen 
 Tischtüchern und ausgewählter 
Dekoration unter freiem Himmel 
eingeladen. Für die Kleinen bieten die 
Off ene Kinder- und Jugendarbeit 
und die Kita «Schnäggehüsli» Spiele 
an.

Wir brauchen noch Unterstützung: 
Helfende Hände und Arme, denkende 
Köpfe und weitere Sponsoren. 
Auf eine Kontaktaufnahme freuen 
sich: 

Petra Wälti
Telefon 034 408 00 66
waelti@kirchenlangnau.ch

Ursina Bieri
bieriursina@gmail.com

Weitere Infos unter:
www.kirchenlangnau.ch
www.foodsave-bankette.ch/de/Langnau
www.foodwaste.chFoto: Petra Wälti



16 Oberemmental | August 2023

JUGEND
KUW – 3. Schuljahr
Elternabend und Einschreiben  
in die Kirchliche Unterweisung
Donnerstag, 7. September, 20.00 Uhr,  
im Kloster Trub.

Kloster Dach, 8.30 bis 14.30 Uhr 
Freitag, 27. Oktober und  
Freitag, 3. November

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst  
in der Kirche.

Verantwortlich
Annemarie Kunz, Telefon 034 495 61 86
Bettina Scherrer, Mobile 079 298 38 68

KUW – 5. Schuljahr
Kloster Dach, 14.45 bis 16.15 Uhr
Freitag, 20. / 27. Oktober
Freitag, 3. / 10. / 17. / 24. November
Freitag, 1. Dezember
Freitag, 1. / 8. / 15. März 2024

Verantwortlich
Pfr. Felix Scherrer, Mobile 079 767 73 48

KUW – 8. Schuljahr
Samstag, 18. November,  
8.40 bis 11.15 Uhr
1. KUW-Block, in der Kirche und  
im Kloster Trub, zusammen mit 
 Trubschachen.

Samstag, 20. Januar 2024, 
8.40 bis 11.15 Uhr
2. KUW-Block, im Kloster Trub, 
 zusammen mit Trubschachen.

Verantwortlich
Pfr. Felix Scherrer, Mobile 079 767 73 48

KUW – 9. Schuljahr
Siehe unter Trubschachen – Jugend

www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin: Brigitte Beer, Telefon 034 495 77 30, sekretariat@kirchetrub.ch
Sigristin & Reservationen: Renate Wingeier, Telefon 034 495 50 67
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin: Brigitte Beer, Telefon 034 495 77 30, sekretariat@kirche-trubschachen.ch
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16 
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 6. August, 9.30 Uhr
Kirche Trubschachen: Gottesdienst 
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen. Weitere Infos 
siehe dort. Predigttaxi: Therese Jeger-
lehner, Zopfen 42, Tel. 034 495 53 82.

Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst auf Geisshullen
Zusammen mit den Kirchgemeinden 
Trubschachen, Trub und Eggiwil feiern 
wir bei der Alpwirtschaft Geisshullen 
(Bergrestaurant Erika) einen gemein-
samen Gottesdienst. Dieses Jahr mit 
Pfrn. Sandra Kunz. Der Gottesdienst 
findet bei jedem Wetter statt.
Predigttaxi: Daniel Fankhauser, 
 Dorfstrasse 48, Telefon 034 495 61 62.

Samstag, 19. August, 13.00 Uhr
Kirche Trub: Trauung

Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst mit Taufe
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Anna de Capitani, Orgel. Wir feiern 
gemeinsam mit der Kirchgemeinde 
Trubschachen. Predigttaxi: Hanna Zaugg, 
Breitäbnit, Telefon 034 495 53 34.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 6. August 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub-
schachen. Pfr. Theo Leuenberger, 
Grosshöchstetten, und Annette 
 Unternährer, Orgel. Predigttaxi: Christina 
Wittwer, Mobile 079 662 83 05.

Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Berggottesdienst mit Trub und 
Eggiwil – auf Geisshullen, beim Berg-
restaurant «Erika». Mit Taufe.  
Pfrn. Sandra Kunz und die Ländlerkapelle 
Berner Ad-hoc. Bei schlechtem Wetter 
findet der Anlass auf der Terrasse des 
Restaurants «Erika» statt. Predigttaxi: 
Kathrin Gerber, Telefon 034 495 51 97.

Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub.  
Pfr. Felix Scherrer und Anna de Capitani, 
Orgel. Predigttaxi: Adrian Fankhauser, 
Telefon 034 495 56 24.

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Openair-Gottesdienst am  
«Blauseeli», für Grosse und Kleine, 
mit Tauf erinnerung. Mit den KUW-
3-Kindern, Ruth Kohler, Brigitte Mürner 
und Pfrn. Sandra Kunz.  
Musik: Fritz Strahm. Weitere Infos s. u. 
«Veranstaltungen». Predigttaxi: Richard 
Woodford, Mobile 079 634 79 23. 

Dienstag, 29. August, 10.30 Uhr
Pavillongottesdienst im 
 Alterszentrum. 

Wort zum Tag 
www.kirche-trubschachen.ch / 
«Wort zum Tag», jeden Tag neu.

Samstag, 26. August, 13.00 Uhr
Kirche Trub: Trauung

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst an der Ilfis oder  
in der Kirche Trubschachen 
Gestaltet von Pfrn. Sandra Kunz.  
Wir feiern gemeinsam mit der 
 Kirchgemeinde Trubschachen.  
Weitere Infos siehe dort. 
Predigttaxi: Anne Flückiger, Twären, 
Telefon 034 422 99 79.

Samstag, 2. September, 12.30 Uhr
Kirche Trub: Trauung

Sonntag, 3. September, 9.30 Uhr
Kirche Trubschachen: Gottesdienst 
Gestaltet von Pfrn. Sandra Kunz. 
Freundliche Mitwirkung des Kirchen-
chors Langnau. Wir feiern gemeinsam 
mit der Kirchgemeinde Trubschachen. 
Weitere Infos siehe dort. 
Predigttaxi: Daniel Fankhauser, 
 Dorfstrasse 48, Telefon 034 495 61 62.

Trubschachen

SENIOR*INNEN
Stubete
Jeweils mittwochs, 13.30 Uhr,  
Kloster

13. September 
Panflöten

11. Oktober, ganzer Tag 
Stubete-Reise

15. November 
Wir zwirbeln und machen Spiele!

13. Dezember  
bereits ab 11.30 Uhr  
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Samstag, 26. August
Teilnahme am Märit,  
anschliessend Mittagessen  
im Gasthof Löwen.

JUGEND
Kiki (Kinderkirche)
Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr  
am Blauseeli:  
Gottesdienst für Grosse und Kleine,  
mit anschliessendem  Bräteln.  
(S. a. u. «Veranstaltungen»)

Sonntag, 10. September, 17.00 Uhr  
in der Kirche: 
Ein frisch-fröhlicher Familiengottes-
dienst mit viel Musik.  
Mit Christof Fankhauser, Huttwil. 

Samstag, 16. September,  
10.00 bis 14.00 Uhr, Start Pfarrhaus:  
Schnitzeljagd mit Brätli-Plausch. 
 Anmeldung bis am 9. September bei 
Christine Strahm, Mobile 079 284 54 88.
 
KUW 3
KUW-Tage zum Thema «Taufe»: 
Samstag, 26. August, 8.30 bis 11.30 Uhr 
im Pfarrhaus. 

Sonntag, 27. August, 8.30 Uhr bis ca. 
10.30 Uhr, Mitwirkung im Taufgottes-
dienst für Grosse und Kleine am 
 Blauseeli. Anschliessend Bräteln. 
 Weiteres s. u. «Veranstaltungen».

KUW 4
Der erste Termin findet am Mittwoch, 
25. Oktober, nachmittags, statt.

Verantwortliche für KUW 3 und 4: 
Brigitte Mürner, Telefon 034 495 64 43 
und Ruth Kohler, Telefon 034 495 63 24.

KUW 5
Startet nach den Herbstferien und 
findet bis zu den Weihnachtsferien 
dienstags von 14.55 bis 15.40 Uhr 
statt. 

Zwischen Weihnachts- und Frühlings-
ferien findet der Unterricht in Blöcken 
und zwischen den Frühlings- und 
Sommerferien wieder wöchentlich 
statt. 

Verantwortliche: Ruth Kohler,  
Telefon 034 495 63 24.

KIRCHLICHE  
HANDLUNGEN
Taufe
2. Juli
Jan Jegerlehner, Zopfen.

Beerdigung
6. Juli
Friedrich Fankhauser, geb. 1938,  
dahlia Lenggen,  
aufgewachsen auf Heugrat.

VERANSTALTUNGEN
Samstagstreff
Für die Ukrainer*innen aus dem Dorf 
und Umgebung. Und für alle anderen 
Interessierten auch! 

Samstag, 12. August, 16.00 – 18.00 Uhr:
Mit Prosecco und Jus im Säli oder im 
Pfarrhausgarten.

Samstag, 26. August, 10.00 – 12.00 Uhr:
Café / Tee / Saft und etwas dazu im Säli 
oder im Pfarrhausgarten. 

Openair-Gottesdienst an der Ilfis
Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr,  
am «Blauseeli», mit Taufe und Tauf-
erinnerung. Für Grosse und Kleine, 
unter Mitwirkung der KUW-3-Kinder und 
ihrer Lehrerinnen Brigitte Mürner und 
Ruth Kohler. Ferner Pfrn. Sandra Kunz 
und Fritz Strahm, Schwyzerörgeli.  
Das «Blauseeli» befindet sich im Ilfis-Knie 
unterhalb der Firma Kambly. Im Anschluss 
sind alle Besucher*innen herzlich 
eingeladen, gemeinsam zu bräteln.  
Bitte bringen Sie die Zutaten dazu 
selber mit. Bei schlechtem Wetter findet 
der Anlass in der Kirche statt. Auskunft 
hierüber erhalten Sie ab 7.30 Uhr unter  
Mobile 076 374 33 16 (lange läuten lassen). 
Wichtig: Bitte benutzen Sie bei 
Bedarf den Parkplatz beim Bahnhof. 

Trauercafé
Freitag, 1. September, 16.00 Uhr
Für Menschen, die eine*n liebe*n 
 Angehörige*n verloren haben. Diesmal 
gehen wir in den Wald. Besammlung 
beim Pfarrhaus Trubschachen, danach 
gemeinsame Autofahrt in die Höhe. 
Spaziergang, Austausch und Imbiss. 
Rückkehr ca. 19.00 Uhr. 
(Bei schlechtem Wetter Verschiebung 
auf den 15. Sept. Im Zweifelsfall erteilt 
Mobile 076 374 33 16 am 1. Sept. ab  
12.00 Uhr Auskunft, wann der Anlass 
stattfindet). 

SENIOR*INNEN
60plus-Ausflug
Mittwoch, 16. August 2023 
Emmentalrundfahrt!

Abfahrten  
Trubschachen, Helvetiaplatz: 10.00 Uhr 
Trubschachen, Bahnhof: 10.00 Uhr 
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr

Kosten für Verpflegung 
CHF 30.– / Pers. (wird im Car einge zogen). 

Anmeldung bis Montag, 6. August an  
Marianne Kühni, Bäregghöhe, 3555 Trub-
schachen, Mobile 079 595 70 00.

Gesprächskreis
Freitag, 25. August, 14.30 Uhr im 
Pfarrhaussäli. Nach Bibellektüre und 
Diskussion gemütliches Beisammensein 
bei Tee, Kaffee «und Zutaten». 
 Jedermann ist herzlich willkommen! 

Pavillongottesdienst
Dienstag, 29. August, 10.30 Uhr.  
Mit Pfrn. Sandra Kunz und Ruedi Trauffer, 
Keyboard. Abmeldungen oder Neu-
anmeldungen für das anschliessende 
Mittagessen bitte am Montagabend,  
19.30 bis 20.30 Uhr bei Marianne Hofer, 
Tel. 034 495 65 66 / Mobile 078 723 98 89.

KIRCHEN-
PRAKTIKUM

Mein Name ist Karin Aeschlimann.  
Ich bin gespannt auf mein Praktikum, 
das ich im August und September  
bei Pfarrer Felix Scherrer in Trub absol-
vieren darf! 
Letzten Sommer habe ich an der  
Uni Bern meinen Masterabschluss in 
Germanistik gemacht. Weil ich aber 
noch viel mehr lernen möchte und der 
Pfarrberuf in meinen Augen unheimlich 
vielseitig ist, starte ich diesen Herbst in 
ein Intensiv-Theologiestudium.  
Beruflich beschäftige ich mich zurzeit 
mit Jeremias Gotthelf. Während meiner 
Semesterferien habe ich zudem gele-
gentlich als Pflegehelferin gearbeitet. 
Da ich in Trub und Trubschachen 
aufgewachsen bin, freue ich mich sehr 
auf zahlreiche Begegnungen mit be-
kannten und neuen Gesichtern und auf 
viele interessante Gespräche. 
Bis gly!

Liebe Karin
Wir freuen uns, dass Du Dein Praktikum 
bei uns in Trub absolvieren möchtest, 
und wünschen Dir dabei viel Genuss und 
Ertrag!
KIRCHGEMEINDERAT UND FELIX SCHERRER

Ich will dich  segnen, 
und du sollst  

ein Segen sein.
GEN 12,2

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Abdankung
7. Juli: Ursula Rüegsegger, Jg. 1957,  
Untere Säge.

Online-Input 
Sommerinput: YouTube, «Juni23-Input 
aus Trubschachen» oder auch unter 
www.kirche-trubschachen.ch /  
Online-Input. Der neue Input folgt im 
September  

KUW 6 
Mittwoch, 6. September
Wandern auf dem Pilgerpfad über dem 
Thunersee. Weitere Infos sind brieflich 
erfolgt. 

Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16.

KUW 7 und 8 
Findet blockweise zwischen November 
und Mai statt. Die Familien werden 
rechtzeitig per Post über die entspre-
chenden Termine informiert. 

Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16.

KUW 9
Elternabend: Donnerstag, 31. August, 
19.30 Uhr, in der Kirche Trubschachen.

Unterrichtsstart: Donnerstag, 
7.  September, 16.00 Uhr im Pfarrhaus 
Trubschachen. Der Unterricht findet in 
der Regel wöchentlich statt.  
Es gibt Ausnahmen, welche speziell 
kommuniziert werden. 

Konflager: 27. bis 29. Oktober 2023.

Konfirmation Trubschachen: 
Sonntag, 5. Mai 2024
Konfirmation Trub: 
Sonntag, 12. Mai 2024

Ein detailliertes Schreiben erfolgte per 
Post im Juli. Weitere Infos am Elternabend. 

Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz, 
Mobile 076 374 33 16. 

Meine Seele ist stille  
zu Gott, der mir hilft. 

PSALM 62,2
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www.kirche-eggiwil.ch
Kirchgemeindepräsident
Andreas Blaser, Mobile 079 533 59 05, praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert
Annelie Wüthrich, Mobile 079 156 76 49, sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, ulrich.schuerch@bluewin.ch
Volker Niesel, Mobile 077 520 25 86, vniesel@gmail.com
Markus Zürcher, Mobile 079 136 34 65, pfr.zuercher@kirche-eggiwil.ch
Redaktionsschluss Gemeindeseite Eggiwil
Ausgabe September 2023: 31. Juli 2023

Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Kirche Eggiwil
FOTO: KATHRIN BORLE

Sonntag, 6. August, 9.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst in Signau 
Kein Gottesdienst in Eggiwil.
Predigttaxi: Natalie Bähler,
Mobile 079 720 69 65

Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr 
Berggottesdienst auf Geisshullen
mit Pfrn. Sandra Kunz.
Die Kirchgemeinden Trub, Trubschachen 
und Eggiwil feiern bei der Alpwirtschaft 
Geisshullen (Bergrestaurant Erika) einen 
gemeinsamen Gottesdienst. 
Bei schlechter Witterung im bereit-
gestellten Zelt.
Predigttaxi: Monika Bachmann,
Mobile 079 380 57 74

Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Elsbeth Fankhauser,
Mobile 079 246 08 40

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Hans Riedwyl,
Telefon 034 491 21 29

KirchenkaffeeKinderhütedienst

SENIOREN
Zum 75. Geburtstag
19. August
Roggo Bruno, Kapfhüttli, Eggiwil

Zum Geburtstag gratulieren wir dem 
Jubilar ganz herzlich. Für das neue 
Lebensjahr wünschen wir gute Gesund-
heit, Kraft und Gottes Segen.

RÜCKBLICKE
Aussenbezirks-Gottesdienst bei Familie Bachmann, Knubel
Heuer stand die Aussenbezirks-Predigt 
zum zweiten Mal auf dem Programm.
Bei herrlichem Sommerwetter fand am 
Sonntag, 25. Juni 2023, unter dem 
grossen Lindenbaum, auf dem Betrieb 
der Familie Bachmann, der Gottesdienst 
statt.
Pfarrer Ueli Schürch durfte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher will-
kommen heissen. Die Predigt wurde 

mit gestaltet durch eine Taufe und den 
schönen Liedervorträgen durch den 
Jodlerklub Siehen.
Abgerundet wurde dieser schöne 
Vormittag durch eine feine Wurst vom 
Grill und vielen Getränken.
Das gemütliche Beisammensein 
 genossen wir alle sehr. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten.

MONIKA BACHMANN

KUW 4. Klasse: Ausfl ug nach Bern
Auch dieses Jahr war es am 14. Juni 
wieder so weit: Die 4. Klasse der KUW 
traf sich am Morgen bei der Bushalte-
stelle im Dorf zum mittlerweile schon 
traditionellen Ausfl ug nach Bern. Mit der 
Bahn fuhren wir bis Bern Europaplatz, 
der ersten Station unseres Ausfl uges. 
In Kleingruppen besichtigten die Kinder 
den Hindutempel im Haus der Religionen. 
Diese für Viele doch fremde Welt von 
Farben, Figuren und Gerüchen vermoch-
te nicht nur zu begeistern. Auch die 
tamilischen Snacks, die wir degu stieren 
durften, wurden kontrovers kommen-
tiert. Umso mehr zog das Schachspiel auf 
dem Vorplatz die Kinder in den Bann. 
Nach der Besichtigung der modernen 
Kirche in Bern-Bethlehem erprobten die 
Kinder während der Fahrt mit dem 
Tram bis zum Casinoplatz ganz körper-
nah verschiedene physikalische Gesetz-
mässigkeiten. 

Zur Mittagszeit erreichten wir die 
Münsterplattform nach einem kurzen 
Abstecher zum Chindlifrässer-Brunnen 
auf dem Kornhausplatz.
Im Schatten der Kastanienbäume 
genossen die Kinder ihr Picknick. Dank 
der verschiedenen Spieleinrichtungen 
ergaben sich schon bald Kontakte zu 
anderen Kindern und Jugendlichen, die 
rege ausgenutzt wurden. 
Am frühen Nachmittag erkundeten die 
Kinder den Innenraum des Münsters, wo 
es auf dem Chorgestühl viele Familien-
wappen und an den Sandsteinblöcken 
 etliche Steinmetz-Zeichen zu entdecken 
gab. 
Nach einer kühlenden Glace machten 
wir uns auf in Richtung Bahnhof. 
Zurück im Eggiwil waren alle froh müde, 
aber heil, wieder in der gewohnten 
Umgebung angekommen zu sein. 
FOTO UND TEXT: UELI SCHÜRCH

JUGEND
KUW 5. Klasse
Samstag, 19. August
9.00 bis 16.30 Uhr: Wanderung.
(Ausweichdatum: Samstag, 26. August)

KUW 9. Klasse
Samstag, 26. August
9.00 bis 10.40 Uhr

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Sonntagsschule im Dorfschulhaus

Sonntags-
schule

Teenie-Treff 

Samstag, 26. August
19.00 bis 22.00 Uhr
Thema noch 
nicht bekannt

Weitere Daten und 
Informationen:
www.egw-eggiwil.ch

VERANSTALTUNGEN

MITTEILUNGEN
Amtswochen
8. Juli bis 9. August
Pfr. Volker Niesel
Mobile 077 520 25 86

10. bis 29. August
Pfr. Ueli Schürch
Telefon 034 491 11 21

30. August bis 7. September
Pfr. Markus Zürcher
Mobile 079 136 34 65

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Taufen
25. Juni
Enia Wüthrich, 
Holzmatt, Eggiwil

2. Juli
Fiona Luisa Steiner, 
Rotzi, Oberthal

Beerdigungen
22. Juni
Hans Galli, geb. 1922, 
Alterszentrum Eggiwil, 
vormals Kapfschwand, Eggiwil

29. Juni
Roland Schürch, geb. 1973, 
Zimmerzeibergli, Eggiwil

6. Juli
Christian Kobel, geb. 1935, 
Hüttenbödeli, Eggiwil

8. Juli
Ernst Bichsel, geb. 1956, 
Gysenberg-Stöckli, Eggiwil

Voranzeige:
Wachthubel-Predigt
Am Sonntag, 3. September 2023 fi ndet 
um 10.00 Uhr die Wachthubel-Predigt 
statt. Dieses Jahr ist die Kirchgemeinde 
Eggiwil für die Organisation verant-
wortlich. Die musikalische Umrahmung 
erfolgt durch die Musikgesellschaft 
Eggiwil.

Pfarrer Markus Zürcher, der die Predigt 
halten wird, hat dazu einige Zeilen 
 verfasst und ein Foto vor Ort gemacht:
«Gerade heute war ich auf dem Wacht-
hubel. Ich wollte wissen, wo denn 
der Gottesdienst stattfi ndet, den ich an 
diesem ersten September-Sonntag 
halten darf. Ja, doch, es ist eine Freude, 
dort oben einen Gottesdienst zu feiern. 
Ich fuhr mit meinem Velo hinauf. Als ich 
oben ankam, begegnete ich dem Bauern, 
der seine Kühe dort oben weidet. 
Er konnte mir einiges erklären. Genau 
genommen fi ndet der Gottesdienst 
beim Stall auf der Oberen Fluh statt. Ja, 
die Erfahrung habe gezeigt, dass es wohl 
besser sei, nicht ganz oben auf dem 
Wachthubel den Gottesdienst zu halten, 
falls das Wetter umschlägt sei man im 
Stall am Schärme. 
Eh ja, wir hoff en doch auf schönes 
Wetter, einen milden Spätsommertag 

mit klarer Sicht. Bei zweifelhafter 
Witterung gibt das Mobile 079 380 57 74
Auskunft, wo der Gottesdienst statt-
fi ndet. Bei schlechtem Wetter wäre der 
Gottesdienst in der Kirche Eggiwil. 
Nach dem kurzen Wortwechsel liess ich 
es mir nicht nehmen, zu Fuss noch ganz 
nach oben auf den Wachthubel zu 
gehen. Das ist ja toll da oben! Aber je 
nach dem kann es auch recht windig 
sein. Man tut sicher gut daran, noch 
eine Jacke mitzunehmen für alle Fälle. 
Ich setzte mich eine Weile auf einer der 
Bänke und schaute in die Ferne. Ich war 
ganz allein, kein Lärm, nur Hügel, 
 Himmel und Wolken. Dass auf Bergen 
sich Menschen Gott näher fühlen, kann 
ich verstehen. Auch Mose fühlte sich auf 
dem Berg Horeb Gott näher. Er spürte 
Gottes Nähe oder wie man dem auch 
sagen soll. Denn Gott hat keinen Namen, 
kein Geschlecht. «Ich bin der, der ich 
bin» vernahm Mose die Stimme Gottes 
auf dem Berg. 
Gedanklich wird es in diesem Gottes-
dienst auch um diese Gottesbegegnung 
gehen, um seinen Namen, der im 
Grunde genommen alles Leben umfasst, 
alles was ist und lebt. 

Ich freue mich auf diesen Gottes-
dienst.»

Konfi rmation Eggiwil 2023

Foto: Jana Stucki
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Lauperswil

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 6. August, 20.00 Uhr
Liturgische Abendfeier
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli, der 
Alphorngruppe Bärau und Organistin 
Irene Käser.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
Elisabeth Herrmann, Tel. 034 496 70 45.

Dienstag, 8. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli 
und Daniela Wyss (Klavier).

Sonntag, 13. August, 17.00 Uhr
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
und KUW-Begrüssungsgottesdienst 

Thema:  «No mou nöi aafoh – 
wie chunt äch das use?!».

Mit Segnung für Kinder, Teenies, Eltern 
und alle, die sich für ihr nächstes 
Wegstück stärken lassen möchten.
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk, 
Katechet Felix Schranz und Organist 
Urs Veraguth.
Im Anschluss wird im Bibelgarten 
«etwas zu trinken und knabbern» 
angeboten.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
Elisabeth Herrmann, Tel. 034 496 70 45.

Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli 
und Organist Christian Gfeller.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
Judith Lüchinger, Mobile 079 615 66 56.

Dienstag, 22. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück
Gestaltet von Pfarrerin Kathrin van 
Zwieten und Daniela Wyss (Klavier).

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Taufe
11. Juni 
Livio Rindlisbacher, 
Grabenmattweg 15, Zollbrück

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
Gemeinsam mit der Kirchgemeinde 
Rüderswil feiern wir in Lauperswil den
«Mitenang»-Gottesdienst zum 
Bibel-Sonntag.
Gestaltet von einer Gruppe Leute aus 
verschiedenen (Frei-)Kirchen unter der 
Leitung von Pfarrer Andreas Schenk.
Musikalisch gestaltet von unserer 
Lobpreis-Band.
An diesem Gottesdienst heissen wir 
auch alle Mitchristinnen und Mitchristen 
aus anderen Kirchen und Freikirchen 
herzlich willkommen!
Im Anschluss laden wir herzlich ein 
zu einem Apéro. Wir freuen uns auf 
interessante Begegnungen.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
Elisabeth Herrmann, Tel. 034 496 70 45.

Voranzeige:
Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr
Familien-Gottesdienst
Fuhren in Emmenmatt 
(bei Familie Erhard).

Es erwarten Euch unter anderem
–  die Geschichte «der Clown 

sagte Nein»
–  Zirkus zum Miterleben und selber 

machen in einer «Hoschtet-Manege»
–  heitere Musik und Lieder, 
– zwei Esel

Im Anschluss werden Most und 
Zopf angeboten.

JUGEND

Freitag, 18. August 
von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil.

Alle Kinder von 5 bis ca. 12 Jahre sind 
herzlich eingeladen.

Leitung: 
Christa und Manuel Wüthrich
Mobile 079 634 70 25

Andrea und David Locher,
Mobile 079 304 23 61

Teenie-Träff  im Ofehüsli

Freitag, 11. August
19.00 bis 21.30 Uhr

Wir mixen miteinander feine und 
coole Sommerdrinks und servieren 
sie am Openair-Kino bei der Kirche.
In Absprache mit den Eltern ist 
es möglich, für den Film zu bleiben.

Infos: Andreas Schenk
Mobile 079 531 50 30

Fiire mit de Chliine

Samstag, 19. August 
von 10.00 bis 10.30 Uhr
in der Kirche Rüderswil

Ein Angebot für Kinder bis zirka 
6 Jahre, zusammen mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Gotte, Götti, 
 Grosseltern …

Auch die Lauperswiler/innen sind 
herzlich willkommen!

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 11. August 2023
«Wolkenbruchs wunderliche Reise 
in die Arme einer Schickse»
Schweiz 2018, Regie: Michael Steiner, 
Komödie 93 min.

Samstag, 12. August 2023 
«Die Brücken am Fluss»
USA 1995, Regie: Clint Eastwood, 
Filmdrama 135 min.

Filmbeginn 21.15 Uhr; 
Getränke und Snacks ab 20.30 Uhr 
Der Eintritt (inkl. Getränk und Snack) 
ist frei.

Bei schönem Wetter projizieren wir 
die Filme auf eine Leinwand 
im Bibelgarten. Bei nassem Wetter 
werden die Filme in der Kirche 
gezeigt.

Herzlich lädt ein:

zäme si und zäme ässe 
Mittagstisch für alle
Donnerstag, 31. August, 
um 12.00 Uhr
Pfrundscheuer Lauperswil
Es gibt ein einfaches Zmittag. 
Wer will, kann danach bei Tee oder 
Café noch etwas «gschprächle» 
oder spielen.

Alle sind herzlich willkommen. 
Bei Bedarf holt Sie gerne jemand 
zu Hause ab.

Freiwilliger Unkostenbeitrag.

Anmeldung bis am Vortag um 
12.00 Uhr beim Pfarramt, 
Telefon 034 496 74 24 oder 
Mail: pfarramt@kirche-lauperswil.ch.Landfrauen

Mittwoch, 16. August
Landfrauenreise ins Berner Oberland.
Besichtigung Swiss Alpine Herbes 
Därstetten und Besuch der Simmen fälle 
Lenk.

Anmeldung bis am 5. August bei:
Therese Brechbühl, Tel. 034 496 72 88 
oder Mobile 079 578 12 70 oder 
per Mail an t.brechbuehl@gmail.com

MITTEILUNGEN
Wir suchen …

Organistinnen und Organisten
(Pianistinnen und Pianisten)

für die musikalische Mitgestaltung von 
Gottesdiensten und Beerdigungen.
Auch Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker sind gefragt und willkommen.

Predigttaxifahrerinnen und -fahrer
Sie fahren Auto … 
und ermöglichen damit, ab und zu 
jemandem – der selber nicht mobil ist 
– einen Gottesdienst zu besuchen. Ziehen 
Sie einen solchen Dienst in Erwägung?

Würde Sie die eine oder andere 
Aufgabe «gluschte»?

Wir freuen uns, in beiden Angelegen-
heiten mit Ihnen ins Gespräch zu 
 kommen und erteilen Ihnen gerne 
Auskunft und nähere Informationen.
Zögern Sie nicht, sich bei uns zu 
 melden!

Margrit Wenger, Präsidentin der 
 Kirchgemeinde, Mobile 079 633 34 24 
oder praesidium@kirche-lauperswil.ch

Abwesenheit
Pfarrer Andreas Schenk
20. Juli bis 6. August. 
Vertretung durch Pfarrer Martin Benteli, 
Telefon 034 496 52 75.

Pfarrer Martin Benteli
27. August bis 10. September. 
Vertretung durch Pfarrer Andreas Schenk, 
Telefon 034 496 74 24.

My Seel, stimm y 
mit Singe,

sing fröhlech u 
sing schön.

Vertrou, Gott chas 
vollbringe,

drum sing i hälle Tön.
I bäte Gott ir Höchi,
hie uf der Ärden aa

u sueche syni Neechi,
solang i ds Läbe ha.

ALEX KURZ,
MUNDARTÜBERTRAGUNG VOM MONATSLIED 

«DU MEINE SEELE SINGE»

Voranzeige
Krankenverein Lauperswil
Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft
Montag, 4. September
20.00 Uhr 
Restaurant Sternen, 
Neumühle-Zollbrück
Wir schauen zurück auf die Entstehung 
und in die Geschichte des besonderen 
Vereins.

Wir fragen, was heute im Umgang mit 
Krankheit anders geworden ist und 
was bei den Themen Krankheit und 
Armenwesen heute brennt.

Und wir überlegen, was das für die 
Zukunft des Krankenvereins Lauperswil 
bedeuten könnte.

Alle Interessierten sind herzlich 
 willkommen.
DER KRANKENVEREIN

«Ir Chiuche pfuuse» – 
für alle Kinder und Jugendlichen 
ab der 3. Klasse
Dienstag, 8. August, 18.00 Uhr bis
Mittwoch, 9. August, 9.00 Uhr.

Mehr Informationen dazu fi nden 
Sie auf unserer Homepage in der 
Rubrik Agenda.

Fragen und Anmeldung bis am 
5. August bei:
Irene und Andreas Schenk
Telefon 034 496 74 24 oder 
Mobile 079 531 50 30
pfarramt@kirche-lauperswil.ch
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Rüderswil

GOTTESDIENSTE
Aktuelle Informationen über die 
 Durchführung der Gottesdienste und 
Anlässe finden Sie jeweils im Anzeiger 
Oberes Emmental (Predigtordnung) 
und auf der Website der Kirchgemeinde 
(www.kircheruederswil.ch).
DER KIRCHGEMEINDERAT

Sonntag, 6. August
Wir verweisen auf die Gottesdienste in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Dienstag, 8. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück,
gestaltet durch Pfr. Martin Benteli. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.

Sonntag, 13. August, 10.00 Uhr
Ried-Gottesdienst gestaltet durch 
Pfrn. Renate Beyeler. Musikalische 
Begleitung durch die Musikgesellschaft 
Zollbrück. Bei schönem Wetter fi ndet 
der Gottesdienst im Ried beim Bauern-
haus von Christine Zaugg statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst «Brätle» 
und gemütliches Beisammensein. 
Bei schlechtem Wetter fi ndet der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Kirche Rüderswil statt. 
Auskunft über den Durchführungsort 
erhalten Sie ab Samstag, 18.00 Uhr, bei 
Marianne Zaugg, Mobile 079 300 81 34.

Sonntag, 20. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst gestaltet durch 
Pfrn. Renate Beyeler. 
Musikalische Begleitung an der Orgel 
durch Daniela E. Wyss. 
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Erika Stocker, Telefon 034 496 53 25.

Dienstag, 22. August, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück, 
gestaltet durch Pfrn. Kathrin van 
 Zwieten. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.

Sonntag, 27. August, 9.30 Uhr
«Mitenang»-Gottesdienst zum 
Bibelsonntag gemeinsam mit der 
Kirch gemeinde Lauperswil in der Kirche 
Lauperswil. Gestaltet von einer Gruppe 
von Leuten aus verschiedenen 
(Frei-)Kirchen unter der Leitung von 
Pfr. Andreas Schenk. 
Musikalische Mitgestaltung durch die 
Lobpreis-Band. 
An diesem Gottesdienst heissen wir 
auch alle Mitchristinnen und Mitchristen 
aus anderen Kirchen und Freikirchen 
herzlich willkommen! 
Im Anschluss laden wir herzlich ein zu 
einem Apéro. Wir freuen uns auf  
 interessante  Begegnungen. 
Anmeldung für  Predigtautodienst bei 
Marianne Zaugg, Telefon 034 496 83 81.

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN

Taufen
11. Juni
Ariana Ophelia Flückiger, 
Schachenstrasse, Zollbrück

18. Juni
Fynn Schneider, 
obere Stampfen, Biembach

24. Juni
Leni Kobel, Lehnboden, Zollbrück

25. Juni
Noëlle Fuhrer, Seilergasse, Zollbrück

GEMEINNÜTZIGER 
FRAUENVEREIN 
RÜDERSWIL
Samstag, 12. August, 9.00 bis 11.30 Uhr
Brockenstube im Schutzraum beim 
Schulhaus  Rüderswil.

Mittwoch, 16. August
Vereinsreise
Zusammen mit den Landfrauen Laupers-
wil. Wir besichtigen die Firma Swiss Alpin 
Herbs in Därstetten. Danach Wanderung 
von der Lenk zu den Simmenfällen. 

Das Reiseprogramm ist auf der Webseite 
des Frauenvereins Rüderswil ersichtlich.

Anmeldung bis 5. August bei 
Therese Brechbühl, Lindenhof, 
Zollbrück, Telefon 034 496 72 88 oder 
Mobile 079 578 12 70 oder E-Mail 
t.brechbuehl@gmail.com.

VERANSTALTUNGEN

MIR SUECHE …
Liebi Aui vo üser Chiuchgmein

Uf Afang vom nächschte Jahr sueche 
mir zwo Pärsone, wo üs im Rat 
 ungerstütze. Ob Frou oder Maa isch 
glich, mir si froh, we mir wieder 
 vouzählig si. Mir si äs guets u gäbigs 
Team, jedi u jede het sis Ressort, 
 därnäbe häufe mir änang u aui gäh ihres 
Beschte. Natürlech cha mä nid säge, 

äs gäbi nüt z’tüe, aber där Ufwand 
hautet sich i Gränze. Für jede u jedi isch 
öppis därbi, sigis Ching, Teenis, jungi 
Erwachseni, Seniore oder Kultur. 
Zmitts drinne steit üsi Chiuche, där 
Gloube u süsch viu spannende Sache.

Jederzit chöit dir äs Ratsmitglied frage 
u öich informiere. Mir hoff e witer …
DÄR CHIUCHGMEINRAT

Montag, 28. August, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten
in der Pfrundscheune Rüderswil.

Härzlech wiukomme im

Gartekafi Summer 2023

ir Pfrundschüür z’Rüederswiu

Zäme bi Kafi u Chueche, Tee u Sirup
lache, ploudere u gniesse. 
Z’Gartekafi isch bi jedem Wätter offe.
Gross u Chliin - aui si härzlich iglade.

Mir fröie üs! 
z Gartekafi-Team

Härzlech wiukomme im

Gartekafi Gartekafi Gartekaf Summer 2023

ir Pfrundschüür z’Rüedersdersder wiu

Zäme bi Kafi u Chueche, Tee u Sirup
lache, ploudere u gniesse. 
Z’Gartekafi isch bi jedem Wätter offe.
Gross u Chliin - aui si härzlich iglade.

Mir fröie üs! 
z Gartekafi-Team

Mittwoch,
23. August

20. September

jeweils 14.00 
bis 17.00 Uhr

Ferienspass Herbst 2023

In den Herbstferien ist wieder 
Ferienspass-Zeit! Auch in diesem Jahr 
lädt die Kirch gemeinde Rüderswil 
zu einem spannenden Angebot ein 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren.

Hast Du schon einmal im Chor 
gesungen? Mehrstimmig? Möchtest 
Du das gerne mal ausprobieren? 
Dann bist Du bei uns richtig!

Freitag, 13. Oktober 2023
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Pfrundscheune Rüderswil

Martin Moser, Chorleiter des Chors 
«musiclight », wird mit Euch zwei bis 
drei Lieder einstudieren, die wir dann 
am Abend um 17.30 Uhr in der Kirche 
Rüderswil vorsingen werden. Dazu 
kannst Du einladen, wen Du möchtest: 
Eltern, Geschwister, Grosseltern, 
Freunde, Gotten, Göttis … Du wirst 
erleben, was wir in vier Stunden mit 
viel Spass und Singfreude erreichen 
können. Zwischendurch nehmen wir 
zusammen ein Zvieri, um die Stimme 
zu erholen, bevor es dann wieder 
ans Singen geht. Melde Dich an und 
sei dabei! Das wird ein Singspass!

Anmeldung zum Ferienspass und 
Infos unter www.ferienspass-oe.ch

JUGEND

Fiire mit de Chliine
Ein Angebot der Kirchgemeinde 
Rüderswil, für Kinder bis ca. 6-jährig, 
mit Eltern,  Geschwistern, Gotte, 
Götti, Grosseltern …

Samstag, 19. August 2023
10.00 bis 10.30 Uhr
In der Kirche Rüderswil

Wir singen miteinander Lieder, 
erleben spannende Geschichten 
und feiern das fröhliche Zusammen-
sein.

Infos unter Pfarramt, Dorfstrasse 102, 
3437 Rüderswil, Telefon 034 496 73 48, 
pfarramt@kircheruederswil.ch

Alle Kinder, auch aus den um-
liegenden Gemeinden, sind herzlich 
willkommen!
WIR FREUEN UNS AUF EUCH:
PFRN. RENATE BEYELER UND TEAM

MITTEILUNG

Dieser reformiert-Ausgabe liegt ein 
Einzahlungsschein bei für eine 
freiwillige Spende an das HEKS – 
Hilfswerk der Evangelisch-reformierten
Kirche Schweiz (Brot für alle). 

Herzlichen Dank für Ihre 
 Unterstützung!

KONFIRMATION
Am Sonntag, 14. Mai wurden in der Kirche Rüderswil die folgenden Jugendlichen konfi rmiert:

Von links nach rechts: Maria Renggli-Tâche, Katechetin, Fynn Louis Eymann, Lina Oester, Silvan Gerber, Elena Blaser,  
Remo Siegenthaler, Lena Egli, Dominik Jan Schneider, Kyra Lüssi, Gian Levin Aeschlimann, Levin Gerber, Leandro Aeschlimann, 
Florian Riesen, Anna Liechti, Jonas Neuenschwander, Larissa Hügli

Abdankungen
2. Juni
Gertrud Lüthi-Stucker, geb. 1935, 
 Mützlenberg, Rüderswil

9. Juni
Therese Loosli-Werthmüller, geb. 1950, 
whft. gewesen in Lützelfl üh bzw. Zuchwil

20. Juni
Willi Jutzi, geb. 1925, dahlia Zollbrück, 
vorher whft. gewesen in Feld, Rüderswil
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Signau

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 30. Juli, 20.00 Uhr
Abend-Gottesdienst (Bilder, Musik 
und Wort zum Sommerabend)
Bilder: Jürg Wenger
Musik: Kirsten Kunkel, Orgel
Wort: Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 6. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann
Im Anschluss Kirchenkaff ee

Freitag, 11. August, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht
in der Alterssiedlung Signau

Samstag, 12. Juli, 13.30 Uhr
Trauung Blaser-Wegmüller
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 13. August
Kein Gottesdienst in Signau
Herzliche Einladung zur Geisshullen- 
Predigt, Eggiwil

Sonntag, 20. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Sunntigsfescht
auf dem Schulhausplatz Signau
mit Pfr. Stephan Haldemann
und Pfr. Markus Zürcher
Musikalische Mitwirkung: 
Bärn-Pipes (Dudelsack-Gruppe) / 
Jürg Wenger, Örgeli. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle herzlich zu 
Bratwurst und Züpfe eingeladen.
(siehe auch Rubrik «Veranstaltungen»)

Sonntag, 27. August, 20.00 Uhr
Abend-Gottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann

Samstag, 2. September, 10.30 Uhr
Trauung Gasser
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr
Steinen-Predigt mit Taufen
mit Pfr. David Schneeberger, Bowil,
und Pfr. Stephan Haldemann
Musikalische Mitwirkung: 
Musikgesellschaft Schüpbach
Der Gottesdienst fi ndet bei Familie 
Fankhauser, Steinen statt. 
(Bei Schlechtwetter beginnt der 
 Gottesdienst ebenfalls um 10.00 Uhr 
in der Kirche Signau – Regioinfo 
Telefon 0900 1600 00 gibt bei 
 unsicherem Wetter Auskunft über den 
Durchführungsort)

www.kirchgemeinde-signau.ch
Besuchen Sie doch wieder einmal die 
Homepage der Kirchgemeinde Signau. 
Sie fi nden dort unter anderem den 
Gottesdienstplan für das ganze Jahr 
2023. Ebenfalls wird auf die jeweils 
 aktuellen Veranstaltungen hingewiesen.

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Taufen
1. Juli
Elin Hirschi, Giebelkelle, Bärau

2. Juli
Enya Sofi a Germann, Münsingen

16. Juli
Jayden Habegger, Breitägerten, Bowil

Trauungen
1. Juli
Marco und Bettina Hirschi-Schärer, 
Giebelkelle, Bärau

15. Juli
Dominik und Andrea Graf-Mumenthaler, 
Geissbühlweidli, Zollbrück

22. Juli
Clemens und Christa Stettler, 
 Hauptstrasse 15, Schüpbach

«Wechselnde  Pfade, 
Schatten und Licht, 
alles ist Gnade, 
fürchte Dich nicht!»

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch 
im Amtsanzeiger) publizierten Amts-
wochen geht es in erster Linie um die 
Beerdigungen; dafür ist immer derjenige 
Pfarrer zuständig, in dessen Amtswoche 
der Beerdigungstag fällt.

26. Juni bis 20. August
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

21. August bis 3. September
Pfr. Markus Zürcher
Mobile 079 136 34 65

JUGEND

Kirchliche Unterweisung – KUW
Natürlich fi ndet während der Sommer-
ferien keine Unterweisung statt, aber 
schon bald beginnt das neue Schuljahr, 
und wir Unterrichtenden sind bereits 
eifrig am Planen und Vorbereiten!

KUW I
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW-ler, also für die neuen 
Erstklässler, hat im Juni ja bereits 
stattgefunden. Den sogenannten KUW-
Startgottesdienst feiern wir dann mit 
ihnen am Sonntag, 12. November,
9.30 Uhr. Bereits am Vortag fi ndet am 
Nachmittag eine Vorbereitung mit 
Katechetin Barbara Rentsch und den 
neuen 1.-Klässlern im Pfarrstöckli statt. 

KUW II
Auch die Vorbereitungen für das 
 Abendmahls-Wochenende der Viert-
klässler, welches vom Freitag, 8. bis 
Sonntag, 10. September stattfi ndet, 
sind bereits angelaufen; die betreff enden
KUW-ler und ihre Eltern werden eben-
falls noch schriftlich über die Zeiten 
sowie den genauen Ablauf informiert. 

KUW III
In den – hoff entlich schönen und 
warmen – Sommerferien werden die 
KUW-ler der 7. und 8. Klasse das 
 sogenannte Wahlfachkurs-Bulletin 
erhalten, aus welchem sie einen Kurs 
auswählen können, welcher ihren 
Bedürfnissen und Neigungen (und auch 
ihrem Stundenplan …) entspricht. Am 
Dienstag, 15. August, 17.00 Uhr fi ndet 
im Pfarrstöckli eine Informationsstunde 
statt. Dieses Datum und die Zeit stehen 
auch im Wahlfachkursbulletin. 
Der Besuch dieser ca. einstündigen 
Veranstaltung ist für alle 7.- und 
8.-Klässler obligatorisch.

Für die 9.-Klässler wird – wie gewohnt – 
eine wöchentliche Doppellektion 
Kirchliche Unterweisung (KUW) statt-
fi nden: Jeweils am Dienstag, 15.15 bis 
16.45 Uhr die Sekklasse, und am 
 Donnerstag, 15.15 bis 16.45 Uhr dann die 
Realklasse. Die Klassenlisten sowie 
weitere Informationen werden ebenfalls 
in den Sommerferien an alle 9.-Klässler 
verschickt.

Konfi rmationen 2024
Die Konfi rmationsdaten für das 
nächste Jahr sind kürzlich vom 
 Kirch gemeinderat festgelegt worden:

Sekklasse: 28. April 2024
Realklasse: 5. Mai 2024

SENIOREN

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY-Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, triff t sich auch in diesem Jahr 
wieder. Bestimmt werden wir an dieser 
Zusammenkunft in unserer Gruppe 
(zu welcher natürlich jederzeit immer 
wieder neue Gesichter hinzustossen 
dürfen) die eine oder andere lustige 
Übung für unsere geistige Fitness und 
Beweglichkeit machen können. 
Der nächste MEMORY-Club fi ndet 
statt Freitag, 18. August, wie gewohnt 
um 10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 

Weitere Zusammenkünfte 2023:
September: Kein Memory-Club
27. Oktober
17. November
Dezember: Kein Memory-Club

Vorschau: Seniorenessen

Am Donnerstag, 14. September fi ndet 
im Rest. Kreuz, Schüpbach das zweite 
Seniorenessen des Landfrauenvereins 
Signau Schüpbach statt. Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner der Gemeinde 
ab 65 Jahren sind herzlich eingeladen, 
von 11.45 bis ungefähr 15.30 Uhr 
 zusammen ein schmackhaftes Mittags-
menü und nicht zuletzt ein gemütliches 
Zusammensein zu geniessen. 
Anmeldungen bitte bis 7. September an 
Christine Hofer, Schüpbach, 
Mobile 079 866 40 72. (Bitte dann auch 
noch das Inserat des Landfrauenvereins 
im September-«reformiert.» beachten)

VERANSTALTUNGEN

Sunntigsfescht
Sonntag, 20. August
Das diesjährigen Sunntigsfescht fi ndet 
auf dem Schulhausplatz Signau statt.

Der Gottesdienst wird von beiden 
Pfarrern gestaltet und beginnt um 
10.00 Uhr. Für die musikalische Mit-
wirkung konnten wir erfreulicherweise 
die Dudelsack-Gruppe «Bärn-Pipes», 
sowie Jürg Wenger mit seinem 
 Schwyzerörgeli gewinnen. 

Anschliessend sind alle von der Kirch-
gemeinde zu Bratwurst und Züpfe 
eingeladen. Neben einer «Hüpfkirche» 
wird auch ein kreatives Kinder-
programm angeboten und wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme und 
ein  gemütliches Beisammensein im 
Anschluss an den Gottesdienst. 

Steinen-Predigt
Auch dieses Jahr dürfen wir – wenn 
das Wetter mitspielt – zusammen 
mit der Kirchgemeinde Bowil in Steinen 
einen Gottesdienst unter freiem  
Himmel feiern. 

Diese bereits zur  beliebten Tradition 
gewordene Begegnung an der 
 Gemeindegrenze fi ndet statt: 
Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr. 
Die «Steinen-Predigt» mit mehreren 
Taufen fi ndet bei Familie Fankhauser 
statt und wird gestaltet von Pfr. David 
Schneeberger, Bowil und Pfr. Stephan 
Haldemann, Signau.

Für musikalische Umrahmung durch 
die Musikgesellschaft Schüpbach 
sowie Sitzgelegenheit ist gesorgt, die 
Autos können entlang der Steinen-
strasse abgestellt werden.

Bei Schlechtwetter würde der Gottes-
dienst – ebenfalls um 10.00 Uhr – 
in der Kirche Signau stattfi nden; 
Regioinfo Telefon 0900 1600 00 
gibt früh genug Auskunft über den 
 defi nitiven Durchführungsort.

Ich will tauschen
Tausche sündteure Luxusgüter gegen 

eine  Kombipackung Zufriedenheit und Dankbarkeit.
Tausche einen randvollen Terminkalender

gegen ein Überraschungspaket zu Herzen gehender Augenblicke.
Tausche extragrosse Zweifel und Ängste

gegen eine Familienpackung Vertrauen und Geborgenheit.
Tausche ein Leben voll Haben

gegen ein Leben voll Sein und Sinn.
ERNST FERSTL (GEB. 1955)

ÖSTERREICHISCHER SCHRIFTSTELLER


